
2. Empor-Neujahrs -Blitzturnier - 2004 in Nagel (Fichtelgebirge) 
 

 
 

Eine Delegation von 17 Teilnehmern (incl. 
SekundantInnen und Fans) hatte sich auf den 
Weg ins oberfänkische Nagel  ausgemacht, um 
den 2. Neujahrs-Champion von Empor 
auszuspielen. Ein Höhepunkt war jedoch schon 
von vorneherein ausgeschlossen: Der Sturz des 
letztjährigen Champions, Bernd Jankowiak 
erfolgte nicht durch eine grandiose Kombination 
am Brett, sondern aufgrund anderweitiger 
Verpflichtungen andernorts. 
 
In diesem Jahr wurden – sensationell! -  erstmals 
auch nicht bei Empor aktive Spieler zugelassen. 
Diese waren jedoch chancenlos, was 
insbesondere bei einem gewissen D.Berger doch 
überraschte. Fehlte hier etwa das Vertrauen in die 
eigene Stärke? Oder waren tatsächlich die 
übermäßigen Anstrengungen der Vortages und 
Vorabends, gezeichnet durch intensivste 
Vorbereitungen auf alle möglichen Gegner, die 
Ursache ? 
 
Hier der Verlauf des Turniers: Zunächst 
navigierte der Turnierleiter mit harter Hand die 
unzähligen Teilnehmer auf ihre Plätze. 

 

Während auf engstem Raum nun die Punkte 
gekämpft wurde… 
 

 
 
wandten sich SekundantInnen und Fans mehr den 
praktischen Dingen des Lebens wie schnödem 
Mammon zu: 
 

 
 
 
Christoph hatte noch mit einigen Nachwehen zu 
kämpfen und konnte nicht ganz an die letzte 
Partie der Mannschaftsmeisterschaften 
anknüpfen (siehe www.empor-schach.de 

 



 
 
  à Partie des Monats),  
 

 
 

so das es letztlich mir, dem einzigen Vertreter 
aus der Ersten Mannschaft, vorbehalten war, den 
Turniersieg zu erobern (und damit das Recht als 
Autor dieses Beitrages aufzutreten).  Matthias 
und Volkmar mussten noch nachsitzen – den 
brüderlichen Stichkampf entschied dann Matthias 
dank einer starken Verteidigungsleistung  (es 
droht doch nix….) in der ersten der beiden 
Partien.  
 
Das Silberhaus erschien uns in diesem Jahr mit 
etwas wenig Silber…, so das kurzerhand am 
Silvesterabend gegen 21:30 Uhr noch 
umdisponiert wurde, und wir in der Pension 
Sturm kurz darauf noch 3 Tische im selbigen 
(Sturm) eroberten.   

Abschlussstand: 
 

Nr. Name 1 2 3 4 5 6 7 8 Summe Platz 

1 Kimpinsky, Frank X 1,0 1,0 1,0 1,0 1,0 1,0 1,0 7,0 1 

2 Witzke, Rudi 0,0 X 1,0 1,0 0,0 1,0 1,0 1,0 5,0 3 

3 Köppe, Christoph 0,0 0,0 X 0,0 0,0 0,0 1,0 1,0 2,0 6 

4 Schmidt, Matthias 0,0 0,0 1,0 X 0,0 0,5 1,0 1,0 3,5 4 

5 Kleinert, Michael 0,0 1,0 1,0 1,0 X 1,0 1,0 1,0 6,0 2 

6 Schmidt, Volkmar 0,0 0,0 1,0 0,5 0,0 X 1,0 1,0 3,5 5 

7 Rabe, Andreas 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 X 1,0 1,0 7 

8 D. Berger* 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 X 0,0 8 
 
Die Identität dieses Spielers kann an dieser Stelle natürlich keinesfalls  preisgegeben werden, 
um nicht einen Eklat zwischen verschiedenen Bundesländern wie Berlin und Sachsen 
hervorzurufen. 
 

 
weitere Bilder 

 

 
 
Auf dem Gipfel des Ochsenkopfes 
wechselt das Wetter innerhalb von 
Minuten… 

 
Blacki fühlt sich sichtlich wohl … 
 
 

Kimpi, 8.1.2004 


